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Die Martin-Heidegger-Gesamtausgabe ist schon sehr weit gediehen und 
sicher eines der verlegerisch erfolgreichsten Projekte des Verlags Kloster-
mann, da die Bände in alle Welt exportiert werden und inzwischen ein gan-
zes Regal füllen. Zuletzt hat es einen gewaltigen Schub des Interesses an 
der Ausgabe gegeben, als einige Bände der bisher unveröffentlichten 
Schriften herausgebracht wurden, die als Schwarze Hefte1 geführt wurden 
und zu heftigen Diskussionen Anlaß boten.2 Darüber ist hier nichts weiter zu 
sagen. Das große Interesse an den politisch, weniger philosophisch beding-
ten Texten dieser letzten Bände verdeckt etwas, daß viele Bände der Hei-

                                         
1 Gesamtausgabe / Martin Heidegger. - Frankfurt am Main : Klostermann. - 21 cm 
[#3566]. - 94 : Abt. 4, Hinweise und Aufzeichnungen. Überlegungen II – VI 
(Schwarze Hefte 1931 - 1938) / [hrsg. von Peter Trawny]. - 2014. - 536 S. - ISBN 
978-3-465-03814-6 (br.) : EUR 58.00 - ISBN 978-3-465-03815-3 (Ln.) : EUR 
68.00. - IFB 15-1 http://ifb.bsz-bw.de/bsz401547256rez-1.pdf - 95 : Abt. 4, Hinwei-
se und Aufzeichnungen. Überlegungen VII - XI (Schwarze Hefte 1938/39) / [hrsg. 
Grund von Peter Trawny]. - 2014. - 455 S. - ISBN 978-3-465-03832-0 (br.) : EUR 
48.00 - ISBN 978-3-465-03833-7 (Ln.) : EUR 58.00. - 96 : Abt. 4, Hinweise und 
Aufzeichnungen. Überlegungen XII - XV (Schwarze Hefte 1939 - 1941) / [hrsg. von 
Peter Trawny]. - 2014. - 285 S. - ISBN 978-3-465-03838-2 (br.) : EUR 37.00 - 
ISBN 978-3-465-03839-9 (Ln.) : EUR 44.00. - 97 : Abt. 4, Hinweise und Aufzeich-
nungen. Anmerkungen I - V (Schwarze Hefte 1942 - 1948) / [hrsg. von Peter 
Trawny]. - 2015. - 527 S. - ISBN 978-3-465-03869-6 (br.) : EUR 58.00 - ISBN 978-
3-465-03870-2 (Ln.) : EUR 68.00. 
2 Angesichts der Vielzahl einschlägiger Publikationen hier nur exemplarisch der 
Hinweis auf einen Band (in der Rezension dazu weitere Hinweise): Heideggers 
Weg in die Moderne : eine Verortung der "Schwarzen Hefte" / hrsg. von Hans-
Helmuth Gander und Magnus Striet. - Frankfurt am Main : Klostermann, 2017 
[ersch. 2016]. - 272 S. ; 20 cm. - (Heidegger-Forum ; 13). - ISBN 978-3-465-
04269-3 : EUR 24.80 [#5076]. - Rez.: IFB 17-3 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=8459  



degger-Ausgabe, folgt man Reinhard Mehring, in der Philosophie bzw. der 
philosophisch orientierten Diskussion der Gegenwart eigentlich gar keine 
oder keine nennenswerte Resonanz gefunden haben.3 Die Anregungen, die 
von diesen Bänden für das aktuelle Philosophieren ausgehen, scheinen 
sich doch sehr in Grenzen zu halten. Neben den biographischen Hinführun-
gen zu Heidegger, von denen es einige gibt,4 sollte aber auch der begriff-
lich-philosophische Zugriff nicht vernachlässigt werden. 
Da heute schon ein sehr weitgehender Überblick über das Werk Heideggers 
möglich ist, vermutlich aber noch einige Jahre ins Land gehen dürften, bis 
alles ediert ist, was auch für die Gesamtausgabe vorgesehen war, wird man 
das Arbeitsmittel begrüßen, das der Verlag Heideggers nun in Form eines 
Registers vorgelegt hat.5 Dieses erschließt alle bisher erschienenen Bände, 
bis auf den ersten Teilband der erst kürzlich publizierten Vorträge,6 weil der 
zweite Teilband noch nicht erschienen ist. Diese Einschränkung erscheint 
nicht notwendig, denn es ist ja wohl damit zu rechnen, daß das Register in 
einigen Jahren ohnehin neu aufgelegt wird, um die nötigen Ergänzungen 
vorzunehmen. Dann hätte man später den zweiten Band ja einfach dazu-
nehmen können. Wie auch immer: mit dem vorliegenden Register, zu des-
sen Aufbau gleich noch etwas gesagt wird, hält der Heidegger-Interessierte 
(der ja nicht in jedem Falle auch ein Heidegger-Leser sein dürfte) ein nützli-
ches Arbeitsinstrument in den Händen, mit denen sich manche aufschluß-
reichen Stellen in seinem umfangreichen Werk finden lassen, wenn auch 
vermutlich nicht lückenlos.7 

                                         
3 Vgl. die grundlegenden Überlegungen zur Gesamtausgabe in Heideggers "gro-
ße Politik" : die semantische Revolution der Gesamtausgabe / Reinhard Mehring. 
- Tübingen : Mohr Siebeck, 2016. - XIII, 334 S. ; 22 cm. - ISBN 978-3-16-154374-6 
: EUR 49.00 [#4726]. - Rez.: IFB 16-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz462752887rez-
1.pdf?id=7897  
4 Zuletzt siehe etwa Wittgenstein und Heidegger : die letzten Philosophen 
/ Manfred Geier. - 1. Aufl. - Reinbek bei Hamburg : Rowohlt, 2017. - 448, 
[16] S. ; 22 cm. - ISBN 978-3-498-02528-1 : EUR 26.95 [#5163]. - Rez.: IFB 
17-2 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8422  
5 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1126454176/04  
6 Gesamtausgabe / Martin Heidegger. - Frankfurt am Main : Klostermann. - 21 cm 
[#3566] [#4811]. - 80 : Abt. 3, Unveröffentlichte Abhandlungen, Vorträge - Gedach-
tes Vorträge / [nach den Handschriften hrsg. von Günther Neumann]. - Teil 1. 
1915 - 1932. - 2016. - VI, 562 S. - ISBN 978-3-465-03828-3 (br.) : EUR 58.00 - 
ISBN 978-3-465-03829-0 (Ln.) : EUR 68.00. - Rez.: IFB 16-4  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8024  
7 Ein Beispiel sei hier genannt. In dem Register findet man einen Eintrag zu Jo-
hann Georg Hamann, aber es fehlt das in einem der neuen Bände Überlegungen 
abgedruckte Briefzitat Hamanns, mit dem sich Heidegger identifiziert haben dürfte 
und das deshalb eine Verweisung benötigt hätte: „Johann Georg Hamann schreibt 
am 4. Januar 1786 an Friedrich Heinrich Jacobi: 'Man muß nicht jedem Narren zu 
Gebot stehen, der sich um eine halbe oder viertel Wahrheit mit uns balgen will.'“ 
Siehe den Band Gesamtausgabe / Martin Heidegger. - Frankfurt am Main : Klo-
stermann. - 21 cm [#3566]. - 97 : Abt. 4, Hinweise und Aufzeichnungen. Anmer-
kungen I - V (Schwarze Hefte 1942 - 1948) / [hrsg. von Peter Trawny]. - 2015. - 



Der Aufbau des Register sieht folgendermaßen aus: Nach Hinweisen zur 
Benutzung findet man eine Aufstellung der Bände der Gesamtausgabe, die 
im Register mit der Bandnummer zitiert werden. Darauf folgt eine Übersicht 
der Stichwörter von A bis Z, danach eine Übersicht der Personennamen. So 
läßt sich rasch ersehen, worunter überhaupt nachgeschlagen werden kann. 
Das Register ist dreigeteilt. Der größte Teil, das Sachregister, bezieht sich 
auf die Stichwörter selbst, dann folgt ein getrenntes Register zu den Perso-
nennamen, was aus Gründen der Übersichtlichkeit sinnvoll ist. Dazu kommt 
noch eine Rubrik Querverweise, die Erwähnungen von Heideggers eigenen 
Schriften betreffen. 
Die Lemmata sehen nun so aus, daß bei zentralen Begriffen nicht nur die 
Belegstellen versammelt werden, sondern auch einschlägige Zitate, die ei-
nen ersten Zugriff erleichtern, weil so zumindest das Bedeutungsspektrum 
angedeutet wird, mit dem man es bei Heidegger zu tun hat. Denn bei be-
stimmten Begriffen wie Sein finden sich naturgemäß so viele Belegstellen, 
daß man schon länger beschäftigt ist, wenn man diese alle nachschlagen 
möchte. Zum Glück aber sind viele Wortbildungen mit Sein mit einem eige-
nen Lemma versehen worden (einschließlich des mit zwei Querstrichen 
durchgestrichenen Sein bzw., darunter fallend, Seyn. Die Liste der auf Sein 
bezüglichen Wörter sei hier zu Anschauungszwecken angeführt: Seiend, 
das; Seiendes, Seiendes im Ganzen, Seiendheit, Seiendstes, Sein, Sein 
bei, Sein selbst, Seinheit, Seinkönnen, Seinlassen, Seinlosigkeit, Seinsbe-
zug, Seinsfrage, Seinsvergessenheit, Seinsverlassenheit, Seinsverständnis, 
Seyendes, Seyn, Sinn von Sein (S. 359 - 399). 
Für die Nutzung des Registers ist es wichtig, etwas flexibel zu sein, weil 
man überlegen muß, wo man gegebenenfalls nachzuschlagen hat. Wenn 
man nämlich im Lichte der heftigen Katholizismuskritik in den Schwarzen 
Heften nachschauen möchte, wo Heidegger sich dazu oder zur Kirche äu-
ßert, kommt man nur umwegig weiter. Denn es finden sich keine Lemmata 
Katholizismus oder Kirche (wenngleich Jesuiten ein eigenes Lemma dar-
stellt). Man muß vielmehr über das übergeordnete Lemma Christentum ge-
hen. Hier ist es nun so, daß dort viele Stellen aufgeführt werden (S. 59 - 60), 
wo aber deren konkreter Inhalt nicht erkennbar ist, also im Einzelnen in der 
Gesamtausgabe nachgeschlagen werden muß, worum genau es jeweils 
geht. Weiterhin ist es so, daß jedes Stichwort, so auch Christentum, durch 
sein Wortfeld ergänzt wird, das in Form einer alphabetischen Liste vor den 
Belegstellen steht. Beispielhaft sei die Wortfeldliste für Christentum zitiert, 
wobei die kursiv gesetzten Ausdrücke wiederum eigene Lemmata besitzen:  

„Altes Testament, Anti-Christentum, Atheismus, Bekenntnisfront, Bibel, Budd-
hismus, christliche Kultur, christliche Metaphysik, christliche Philosophie, christ-
liche Theologie, christliche Überlieferung, christliche Weltanschauung, christli-
cher Glaube [müßte eigentlich auch kursiv sein, da ein Lemma Glaube vorhan-
den ist; S. 173], christliches Mittelalter, christlich-jüdisch, Christlichkeit, Christus, 
Deutsche Christen, Glaube, Heidentum, Jesuiten, Katholizismus, Kirche, Kul-

                                                                                                                            
527 S. - ISBN 978-3-465-03869-6 (br.) : EUR 58.00 - ISBN 978-3-465-03870-2 
(Ln.) : EUR 68.00. - Hier S. 446. - Rez.: IFB 16-4 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=8097  



turchristentum, kurial, Neues Testament, Protestantismus, Religion, Scholastik, 
Schöpfung, Theologie, Urchristentum, Verchristlichung“ (S. 59). 

Wie nützlich das jeweils im Einzelnen ist, wird man sicher kritisch diskutie-
ren können und dürfte sich im Prozeß der Nutzung jeweils zeigen. Denn 
wenn etwa „christliche Metaphysik“ als zum Wortfeld gehörig angeführt wird, 
der Querverweis sich aber nur auf den kursivierten Begriff Metaphysik be-
zieht, wird man im Bedarfsfall von dem Register wenig direkte Hilfe erfah-
ren, da die Liste der unspezifizierten Einträge unter Metaphysik naturgemäß 
auch sehr umfangreich ist. Anders gesagt: wenn man konkret nach Stellen 
sucht, die sich mit christlicher Metaphysik befassen, könnte man nur, was 
allerdings etwas mühsam ist, schauen, ob sich Seitendopplungen in den 
beiden Lemmata Christentum und Metaphysik ergeben. Dasselbe gilt etwa 
für die Zusammenstellung christliche Philosophie. 
Begriffe, die als Hauptstichwörter zu betrachten sind, sind etwa Machen-
schaft, Man, Mensch, Metaphysik, Mitsein, Möglichkeit, um die unter M auf-
geführten hier exemplarisch aufzuführen. Unter den Lemmata sind auch 
griechische Termini, die in der Originalschrift wiedergegeben werden und im 
allgemeinen Alphabet einsortiert sind, also nicht gesondert verzeichnet wur-
den.  
Insgesamt gesehen gehört das Register natürlich auf den Schreibtisch all 
derjenigen, die sich intensiver mit Heidegger befassen, zumindest bis es 
einmal eine Heidegger-Gesamtausgabe in elektronischer Form geben wird, 
die dann auch leichter nach Stichworten durchsucht werden könnte.8 
Das Register hat das Potential zu einem Türöffner in das Werk von Heideg-
ger, weil man nun gleichsam in dieses auf sehr gezielte Weise vorstoßen 
kann und weil sich über den Weg der Begriffe auch zeigen kann, um welche 
Sachen es Heidegger zu tun war. Das Verzeichnis der Namen wiederum 
unterstreicht das, weil auch hier schon die bloße Häufigkeit, mit der ein Au-
tor genannt wird, ein wesentliches Indiz dafür ist, wie bedeutsam dieser für 
das Denken Heideggers gewesen sein mag. (Ein ähnliches Register müßte 
allerdings einmal in einigen Jahren auch für die existierenden Briefausga-
ben erstellt werden, zumindest aber ist deren Existenz immer mitzubeden-

                                         
8 Das ist z.B. sehr nützlich bei der Ausgabe der Werke von Josef Pieper. Siehe 
Werke in acht Bänden / Josef Pieper. - Hamburg : Meiner. - 24 cm. - CD-ROM-
Beil. u.d.T.: Pieper, Josef: Werke in acht Bänden und zwei Ergänzungsbänden 
[9806]. - Bd. 8,1. Miszellen, Register und Gesamtbibliographie / hrsg. von Berthold 
Wald. - 2005. - VII, 414 S. - ISBN 3-7873-1228-5 : EUR 78.00 Bd. 8,2. Miszellen, 
Register und Gesamtbibliographie. CD-ROM zum Gesamtwerk / hrsg. von Bert-
hold Wald. - 2008. - X S., S. 416 - 948 + 1 CD-ROM. - ISBN 978-3-7873-1723-3 : 
EUR 168.00. - Werke in acht Bänden und zwei Ergänzungsbänden [Elektroni-
sche Ressource] : CD-ROM zum Gesamtwerk / Josef Pieper. Hrsg. von Berthold 
Wald. - Hamburg : Meiner, 2008. - 1 CD-ROM. - Ersch. als Beil. zu Pieper, Josef: 
Werke in acht Bänden. - 8,2 Miszellen, Register und Gesamtbibliographie. - ISBN 
978-3-7873-1723-3 : EUR 168.00 [9807]. - Rez.: IFB 08-1/2-111-112  
http://swbplus.bsz-bw.de/bsz278524591rez-00.htm  



ken.9) Es wird zwar niemand überraschen, daß sich bestimmt dreimal so 
viele Hölderlin-Verweise wie solche auf Goethe finden, aber hier springt es 
doch rein quantitativ schon ins Auge. Dagegen steht nur ein einziger Ver-
weis auf Paul Celan, über dessen Verhältnis zu Heidegger es ja eine durch-
aus beträchtliche Literatur gibt. Dilthey und Lotze wiederum kommen deut-
lich häufiger vor als Cassirer oder Ebbinghaus, während Schopenhauer im-
merhin ungefähr ebenso häufig vorkommt wie Goethe.10 
So darf man abschließend resümieren, daß das von Patrick Unruh erstellte 
Register, das aufgrund seiner Fadenheftung längere Nutzung durchhalten-
wird, künftig einen festen Platz neben den Arbeitsmitteln einnehmen wird, 
die den an Heidegger Interessierten zur Verfügung stehen, wie etwa Hand-
bücher11 und speziellere Register zu einzelnen Werken, bald aber auch ein 
einschlägiges Lexikon.12 

Till Kinzel 
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9 Siehe zuletzt Briefwechsel 1919 – 1973 / Martin Heidegger; Karl Löwith. Hrsg. 
und kommentiert von Alfred Denker. - Orig.-Ausg. - Freiburg ; München : Alber, 
2017. - 330 S. : Ill. ; 22 cm. - (Martin-Heidegger-Briefausgabe : Abt. 2. Wissen-
schaftliche Korrespondenz ; 2). - ISBN 978-3-495-48628-3 : EUR 69.00 [#5158]. - 
Rez.: IFB 17-1 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8294  
10 Vgl. zu beiden ansonsten Schopenhauer und Goethe : biographische und phi-
losophische Perspektiven / Daniel Schubbe, Søren R. Fauth (Hg.). - Hamburg : 
Meiner, 2016. - 487 S. ; 21 cm. - (Blaue Reihe). - ISBN 978-3-7873-3008-9 : EUR 
34.90 [#5000]. - Rez.: IFB 16-4  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8081  
11 Grundriss Heidegger : ein Handbuch zu Leben und Werk / Helmuth Vetter. - 
Hamburg : Meiner, 2014. - 559 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 978-3-7873-2276-3 : EUR 
68.00 [#3543]. - Rez.: IFB 14-2 http://ifb.bsz-bw.de/bsz366124560rez-1.pdf - Hei-
degger-Handbuch : Leben - Werk - Wirkung / Dieter Thomä (Hrsg.). Unter Mitarb. 
von Florian Grosser ... - 2., überarb. und erw. Aufl. - Stuttgart ; Weimar : Metzler, 
2013. - XX, 604 S. ; 25 cm. - ISBN 978-3-476-02268-4 : EUR 59.95 [#3220]. - 
Rez.: IFB 13-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz391227750rez-1.pdf - Dictionnaire Martin 
Heidegger : vocabulaire polyphonique de sa pensée / sous la direction de Phi-
lippe Arjakovsky ; François Fédier ; Hadrien France-Lanord. [Les auteurs: Massi-
mo Amato ...]. - Paris : Éditions du Cerf, 2013. - 1450 S. ; 20 cm. - ISBN 978-2-
204-10077-9 : EUR 30.00.  
12 Heidegger-Lexikon / Günter Figal (Hrsg.). - Berlin : De Gruyter, 2018 (Aug.). - 
ca. 800 S. - ISBN 978-3-11-043784-3 Gb. : EUR 199.95. 


